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42. SITZUNG 
 
 
Sitzungstag: 
 
18.1.1979 
 
 
Sitzungsort: 
 
Gemeindeamt Gaschurn 
 
 
 
Namen der Stadtrats--Gemeinderats- — Mitglieder*) 
 
anwesend   abwesend 
 
 
Vorsitzender: 
Pfeifer Ernst 
 
Niederschriftführer: 
Artur Wachter 
Felder Adolf 
Hechenberger Walter 
Rudigier Othmar  
Kessler Arnold  
Bergauer Werner  
Sandrell Heinrich  
Tschofen Herbert  
Pfefferkorn Erwin  
Schneeweiß Rudolf  
Frick Karl  
Dich Erich  
Rudigier Reinhold  
Wittwer Albert  
Werle Franz  
Brändle Helmut  
Netzer Walter  
Barbisch Kurt 
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Tagesordnung 
Die Sitzung war öffentlich 
Zu Punkt__________________________________________ 
wurde gemäß Art. 52, Abs. 2 GO die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Berichte, letzte Niederschrift 
 
2. Verbauung Gättertobel: Genehmigung der Wertberichtigung zu den 
Verbauungskosten 
 
3. Verbauung Hangatobel-Drilliszuglawine: Genehmigung der 
Wertberichtigung  
zu den Verbauungskosten 
 
4. Schreiben des Stand Montafon - Übernahme einer Bürgschaft für den 
Verkehrsverband Montafon 
 
5. Kostenbeitrag an die Wildbach- und Lawinenverbauung:  
Sofortbauprogramm Gandidauratobel - Interessentenbeitrag 
Projekterstellung:  
Verbauung Gandidauratobel - Gättertobel 
 
6. Schreiben der Vbg. Landesregierung: Darlehensabschreibung: - 
Landeswohnbaufonds 
 
7. Ansuchen des Verkehrsvereins Partenen - Kostenbeitrag zum Ankauf 
eines Loipengerätes 
 
8. Ansuchen des Hr. Heinrich Tschofen, Partenen IIa -Verkauf  
der gemeindeeigenen Gp. 301/6, 195 m2. 
 
9. Güterweggenossenschaft Rifa - Bühel: 
Ansuchen um Gewährung eines Kostenbeitrages zur Wegfertigstellung 
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Beginn der Sitzung um 19.00 Uhr. 



 
 
 
Zu Punkt 1 
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Gemeindevertreter sowie die Zuhörer,  
stellt die Beschlußfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.  
Das Protokoll der letzten Sitzung wird den Mandataren schriftlich  
zur Kenntnis gebracht. Diese Niederschrift ist wie folgt zu ergänzen: 
 
Voranschlag 1979: 
 
Ausgaben Vst. 815/006 Errichtung von Parkanlagen  
(Kleinszig Areal Partenen)    S 50.000,- 
 
 
Im übrigen wird die Niederschrift ohne Einwand zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Berichte: 
 
 
Der Vorsitzende berichtet bzw. bringt zur Kenntnis: 
 
 
a) die Kollaudierungsniederschrift vom 13.10. 1978 der Wildbach- und 
Lawinenverbauung 
in Sache Mittelries-Kirchdorflawine 
 
b) einen Bericht über die Bewilligung für Hubschrauberflüge im 
Gemeindegebiet;  
Bescheide des Amtes der Vbg. Landesregierung vom 23.11.1978 an Fa. Hans 
Wucher,  
Ludesch; Heliaustria Helikopter Ges.m.b.H., Salzburg; Aircraft Innsbruck,  
Luftfahrt Ges. m.b.H. & Co.KG, Innsbruck; Heli Air-Transport Ges.m.b.H. & 
Co. KG,  
Aigen/Ennstal; 
 
c) den Tätigkeitsbericht 1977/78 der Bürgermusik Gaschurn-Partenen.  
Durch den Vorsitzenden wird der Bürgermusik für Ihre Tätigkeit namens  
der Gemeinde besonderen Dank ausgesprochen. 
 
d) über den Stand der Verhandlungen in Sache Müllbeseitigung im 
Vorarlberger Oberland. 
Das Schreiben der Wildbach- und Lawinenverbauung vom 9.11.1978 wird zur 
Kenntnis  
gebracht. Die für dieses Bauvorhaben beantragte Krediterhöhung um S 
174.000,--  
auf S 274.000,-- wird einstimmig beschlossen. 
 
 
 
Zu Punkt 2 
 
 
Das Schreiben der Wildbach- und Lawinenverbauung vom 9.11.1978 wird 
zur Kenntnis gebracht. Die für dieses Bauvorhaben beantragte 
Kreditförderung 



um S 174.000,-- auf S 274.000,-- wird einstimmig beschlossen. 
 
 
 
Zu Punkt 3 
 
 
Das Schreiben vom 18.12.1978 der Wildbach-und Lawinenverbauung wird zur 
Kenntnis  
gebracht. Der für dieses Bauvorhangen, Projekt 1956, beantragten 
Krediterhöhung  
um S 4.600.000,-- auf S 7.600.000,-- wird einhellig zugestimmt. 
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Zu Punkt 4 
 
 
Das Schreiben des Stand Montafon, Schruns, vom 8.11.1978 in der 
Angelegenheit  
der Aufnahme eines Kredites durch den Verkehrsverband Montafon bei der 
Raiffeisenbank  
f. Montafon in Schruns in Höhe von S 300.000,-wird zur Kenntnis gebracht.  
Der Übernahme der Ausfallhaftung bis zum Höchstbetrage von S 300.000,-- 
durch  
den Stand Montafon wird mehrheitlich zugestimmt. 
 
 
 
Zu Punkt 5 
 
 
Das Schreiben der Wildbach- und Lawinenverbauung vom 19.12.1978 wird zur  
Kenntnis gebracht. 
 
a) Der Übernahme eines Interessentenbeitrages von 34 % für eine  
voraussichtliche Bausumme von S 300.000,-- wurde in der GV-Sitzung  
vom 26.1.78, Pkt. 2 TO. bereits zugestimmt. 
 
b) Der Erstellung eines Projektes zur Verbauung des Gatter- und 
Gandidauratobels  
sowie der grundsätzlichen Leistung eines noch abzuklärenden 
Interessentenbeitrages  
wird einhellig zugestimmt. 
 



c) Zur Übernahme der Instandhaltungskosten wird auf den GV-Beschluß  
vom 6.9.1977, Pkt. 5 TO. verwiesen, wonach die Gemeinde Vertretung  
einstimmig beschlossen hat, dem Betreuungsdienst der Wildbach- und 
Lawinenverbauung  
in Vorarlberg beizutreten. Die Übernahme der Instandhaltungskosten  
für diese Baumaßnahmen erfolgt im gleichen Rahmen. 
 
 
 
 
Zu Punkt 6 
 
 
Das Schreiben des Amtes der Vbg. Landesregierung vom 22.10.78 
hinsichtlich  
der Gebarungsabgänge des Landeswohnbaufonds für die Jahre 1975-1977 wird 
vom  
Vorsitzenden verlesen. 
Die Darlehensabschreibung von S 127.868,--für die Jahre 1975-1977 wird  
einstimmig genehmigt. 
Der Stand an angegebenen Darlehen an den Landeswohnbaufonds zum 31.12. 
1977  
beträgt somit S 3.462.716,--. 
 
 
 
Zu Punkt 7 
 
 
Das Ansuchen des Verkehrsvereins Silvretta Partenen vom 16. 11.78 wird  
zur Kenntnis gebracht. Viezbgm. Erwin Pfefferkorn stellt Antrag, zu den  
Anschaffungskosten des Loipengerätes von ca. S 51.000,-- einen Beitrag  
von S 20.000,-- zu gewähren. Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben. 
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Zu Punkt 8 
 
 
Auf Grund des Ansuchens der Geschwister Tschofen, Partenen, stellt der  
Vorsitzende Antrag, das gegenständliche Grundstück an die Geschw. 
Tschofen  
zu einem symbolischen Kaufpreis, der einvernehmlich noch festzusetzen 
ist,  
zu veräußern. Sämtliche Gebühren und Kosten der Verbücherung sind durch  



die Geschw. Tschofen zu tragen. Die Gemeinde ist aus diesem 
Rechtsgeschäft  
kostenfrei zu halten. Die Beschlußfassung erfolgt einstimmig. 
 
 
 
Zu Punkt 9 
 
 
Das Ansuchen der Gütergenossenschaft vom 9.9.1978 wird zur Kenntnis 
gebracht.  
Nach Beratung besteht die einstimmige Auffassung, daß in der  
Güterweggenossenschaft zuerst Einigung hinsichtlich des 
Finanzierungsschlüssel  
erzielt werden muß. 
 
Die Beschlußfassung wird vertagt. 
 
 
Ende der Sitzung um 21.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Nachtrag zu Punkt 8 der TO: 
 
Lt. Erklärung vom 26.12.1983 der Geschw. Tschofen stimmen diese dem 
Verkauf  
des gegenständlichen Grundstückes an Heinrich Tschofen Partenen IIb, zu.  
(Die bezügl. Erklärung befindet sich in der Vertragsmappe). 


